
STADT DER 
GÄRTEN & PARKS

. . . GARTENKUNSTGESCHICHTE . . .

. . . IM GARTENKUNST-MUSEUM 
SCHLOSS & PARK FANTAISIE
Als erstes deutsches Gartenkunstmuseum öffneten im Jahr 2000 die abwechslungsreich 
inszenierten Räume im Schloss Fantaisie in Donndorf/Eckersdorf  ihre Pforten. 
Sie bleiben jeweils von April bis Mitte Oktober geöffnet. 
Die Ausstellung macht Appetit auf eine kleine Entdeckungsreise in 
die Vielfalt, das Know How, die Spielfreude und den Erfindungs-
reichtum historischer Gartenkünste. Die heutige „Gartenkultur 

von und für jedermann“ hat hier ihre 
Wurzeln und Vorbilder.

STICHWORTE & 
EIN AUSFLUG ZU  . . .
q�höfischen Gartenanlagen

q�Gartenkünstlern & Gärtnern

q�Gartenplänen & Gemälden

q�Wasserspielen & Kaskaden 

q�Gartenwerkzeugen 

q�Gartenskulpturen,  
Balustraden & Terrassen

q�Festen & Spielen im Garten

q�Blumen & Beeten

q�Kloster-, Bürger-  
& Bauerngärten
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Diese vier Allegorien Frühling, Sommer, Herbst & 
Winter sind Sandsteinfiguren aus der Werkstatt 
von Ferdinand Tietz, Kopien nach den Originalen 
aus Veitshöchheim

Das Gartenkunst-Museum 
wird betreut von der 
Bayerischen Schlösser-
verwaltung.
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LITHOGRAFIE HEINRICH STELZNER UM 1860

ROT-MAIN-AUEN-WEG 
ist ein Regionalentwicklungsprojekt 
der Gemeinden Heinersreuth und Neudrossenfeld 
sowie von Stadt und Landkreis Bayreuth
2015/2016
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Das Regionalentwicklungsprojekt „Naherholungsgebiet Rotmainaue“
wurde von der Europäischen Union aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung und 
vom Freistaat Bayern kofinanziert. Gefördert wird die Aufwertung der Auen und der Gemeinden 
am Roten Main sowie die Schaffung eines stadtnahen, thematischen Erholungs- und 
Erlebnisraumes zwischen der Wilhelminenaue der Stadt Bayreuth und den Gemeindegebieten 
Heinersreuth und Neudrossenfeld.

DER SCHLOSSPARK IST IMMER ZUGÄNGLICH

Ort:  Bayreutherstraße 3, 95488 Eckersdorf/Donndorf 
Kontakt:  Schloss- & Gartenverwaltung Bayreuth-Eremitage   Tel.: 0921-731 400-11
Bushaltestellen: Donndorf-Fantaisie Linien 8231, 8433, 8446, 8449, 
Hotel Fantaisie Linie 325

Öffnungszeiten Schloss & Gartenkunst-Museum: 
April-Sept. 9-18 Uhr, 1.-15. Okt. 10-16 Uhr, 16. Okt.-1. April geschlossen 
(Montags geschlossen). Führungen auf Anfrage. Wasserspiele Mai-Okt.
www.gartenkunst-museum.de     www.bayreuth-wilhelmine.de

WIE KOMMT MAN ZUR  FANTAISIE ?

FESTSPIELPARK
(RICHARD-WAGNER-PARK)

FANTAISIE
(ECKERSDORF)

RÖHRENSEEPARK

HOFGARTEN

ÖKOLOGISCH-
BOTANISCHER 
GARTEN DER 
UNIVERSITÄT

WILHELMINEN-
AUE

EREMITAGE
SANSPAREIL
(WONSEES)

NAHERHOLUNGSGEBIET
ROTMAINAUE


